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HerzlichWillkommen
Als neue Mitglieder in der TSG begrüßen wir:

Fußball
Domenico Carbone

Janis Krone
Lars Schulmeister

Karate
MaximMichel

Gymnastik/Turnen/Jazzdance
Leandro Cucchiara

Peter Epp
Demet Erturgut
Astrid Fischer
Jan Kapolka

CarolinaMiranda Estrada
PaulinaMiranda Estrada

LauraMeyer
Stefanie Morghen
Aleksander Pielech
Marlon Rodemeier
Sandra Rodemeier
Jennifer Schulze

Eltern-Kind-Turnen
Alma Böhme
Oliver Böhme

Fabienne Boguth
Lennik Boguth
Jonas Gierth

Sebastian Gierth
Emma Daitsche
Irina Daitsche
Jessica Krause
Jarle Krause
Elma Trowe
Daniel Trowe

Anthony Sheng Trematerra
Weiyi, Sun

Jazzdance
Mila Maglieri

Tennis
Nicolas Brand
Arvid Bunge

LucaMarchine
EduardMendt

Olivia Estrada Espinosa
Jose Alberto Miranda Vergara
SantiagoMiranda Estrada

Malte Morghen
MiaMorghen

MarlonMorghen
Alejandro Parra Galicia

Björn Rodemeier
Kian Rodemeier

Rus Raluca
Adam Schulze
Sofia Schulze
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Editorial
TSG-Journal August 2022

Liebe Leser,

hier ist das Redaktionsteam mit der
Sommerausgabe ihres TSG-Journals.

Und es gibt Erfreuliches zu berichten.
Dazu zählt zum einen eine großzügige
Spende der regionalen Sparkasse, zum
anderen haben wir ganz schnell eine
neue Mitarbeiterin finden können, die
in der Buchhaltung die Position der aus‐
scheidenden Kerstin Stubbe übernom‐
men hat. Näheres dazu finden sie auf
den Seiten sieben und acht.

BeimKickernachwuchs boomt es. Daher
suchen wir dringend Personen (m/w/d),
die Stefan Mais, der die Rasselbande zu
bändigen versucht, unterstützen möch‐
ten. Sie haben Interesse ? Bitte melden
sie sich bei Stefan. Seine Kontakdaten
finden sie auf Seite 15.

Reichlich Spannung und Dramatik gab
es bei den diesjährigen Fußballlandes‐
meisterschaften der Senioren Ü 50 und
Ü 60. Unsere Oldies verkauften sich

recht ordentlich, zu Meisterehren reich‐
te es aber nicht. Beide Teams scheiterten
jeweils vom Neunmeter-Punkt am Geg‐
ner und somit an einer besseren Platzie‐
rung.

Die Tischtennisleute richteten nach Co‐
ronapause wieder Vereinsmeister aus.
Wir berichten natürlich.

Beim Tennis ist man stolz über einen
"neuen Mitarbeiter". Er kommuniziert
zwar nicht, trägt aber zur Effizienz des
Trainings bei. Es handelt sich dabei um
eine Ballmaschine, die mehr als eine
Notiz wert ist.

Auch unsere Senioren waren wieder ak‐
tiv. Aber lesen sie selbst.

Bitte merken sie sich schon einmal fol‐
genden Termin vor:
Jahreshauptversammlung am Samstag,
den 3. September 2022, 17:00 Uhr. Ja, sie
lesen richtig! Es ist kein Schreibfehler!
Die JHV 2022findet an einemSAMSTAG
statt.

Im Namen unseres Redaktionsteams
wünsche ich ihnen nun viel Freude bei
der Lektüre.

Ihr Michael Voß

Bitte beachten sie, dass wir aufgrund der
Lesbarkeit die männliche Form gewählt ha‐
ben. DieWeibliche ist immer mitgemeint.
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Die neue Kraft
Wechsel im Büro

Nach 10 Jahren hat uns Kerstin Stubbe
mitgeteilt, dass sie eine Veränderung
anstrebt und ihre Tätigkeit in der Buch‐
haltung in unserer Geschäftsstelle auf‐
geben wird.
Good bye, Kerstin. Alles Gute für deine
Zukunft.
Wir konnten die vakante Stelle aber
ganz schnell neu besetzen und begrü‐
ßen in unserem Team:

Sandra Bumel
Sie ist echte Wolfsburgerin, wurde hier
vor 53 Jahren geboren und ist hier auch
aufgewachsen.
Die gelernte Landschaftsgärtnerin und
Floristin verschlug es 2005 nach Peine,
wo sie eine Spedition gründete, die sie
bis 2011 eigenverantwortlich führte. Da‐
nach war Sandra als Angestellte tätig
und im Personalbereich für die Gehalts-
und Lohnabrechnungen eines Unter‐
nehmens verantwortlich.
Ende 2019 kehrte Sandra nach Wolfs‐
burg zurück undwohnt seithermit ihrer
Familie in der Großen Kley.
Nun war es an der Zeit, neue Wege zu
beschreiten. Ein Vollzeitjob sollte es
nicht mehr sein. Daher kam das Stellen‐
angebot der TSG gerade recht und San‐
dra bewarb sich für die Teilzeitstelle.
In ihrer Freizeit kocht Sandra leiden‐
schaftlich gerne und verarbeitet dafür
die Früchte ihres Gemüsegartens, den
sie mit viel Freude hegt und pflegt.

Naja, und dann will ja auch noch Mira,
der Familienhund beschäftigt werden.

Wir heißen Sandra herzlich in unserem
Team willkommen und freuen uns auf
eine gute Zusammenarbeit.

Michael Voß
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Die Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg
hat bei uns für einen Motivationsschub
gesorgt. Mit einer Spende für T-Shirts
und Bälle für die Jugend, sowie Hoodies
als Dankeschön für den Trainer – und
Betreuerstab zeigte sich die regionale
Sparkasse großzügig.

„Wir kooperieren in unserem Jugendbe‐
reich mit dem MTV Hattorf und dem
TSV Heiligendorf. Dies führt dazu, dass
wir einen steten Zulauf an Jugendlichen
haben und konstant trainieren und
spielen können. Aber nicht nur der Fuß‐
ballnachwuchs wurde ausgestattet,
sondern auch unsere Karatekids, die auf
dem Foto stolz die neuen Shirts präsen‐
tieren“, so Frank Eichhof vom TSG-Vor‐
stand.

Michael Voß

Das Neun-Meter-Drama
Nur am Punkt gescheitert

Unsere Oldies Ü50 und Ü60 haben im
Juni an den Landesmeisterschaften ih‐
rer Altersklassen teilgenommen. Die
Ü50 hatte in Holdorf/Vechta mit dem
Handicap zu leben, dass alle Offensiv‐
kräfte nicht zur Verfügung standen. So
gingmanmit einer Defensivtaktik in die
Vorrunde. In drei Gruppenspielen blieb
man ungeschlagen und kassierte bei
drei Remis lediglich einen Gegentreffer.
Es reichte jedoch nicht zum Einzug in
die KO-Runde. So musste man in die
Platzierungsrunde und blieb auch hier
bis zum Halbfinale ungeschlagen. Im
Halbfinale verlorman das 9m-Schießen,
jedoch gegen VFB Südharz im 9m-
Schießen mit 4:5. Schade, mit etwas
mehr Schussglück wäre sicher noch
mehr drin gewesen. Die Ergebnisse in
der Vorrunde werden auch durch die
Platzierungen der Gruppengegner VFL
Stenum auf Platz 2 und TuS Frisia Gol‐
denstedt auf Platz 3 nochmals aufge‐
wertet.

Eine Woche später am 25.06.22 ver‐
suchte das Ü60-Team der TSG in
Lüchow erfolgreicher abzuschneiden.
Dies gelang schließlich auch in impo‐
nierender Weise. Die drei Gruppenspie‐
le (VFL Stenum 2:0, - SG MTVE Cel‐
le/SSV Groß Hehlen 2:0 und – SG Neu‐
hof/Asel/Borsum 3:0) wurden gewon‐
nen. Im Achtelfinale wurde die SG Plag‐
genburg-Grossefehn-Wallinghausen
2:0 besiegt. ImViertelfinalewarmange‐
gen die SG Germania Barbecke/Fortuna
Lebenstedt mit 1:0 erfolgreich. Im Halb‐
finale traf man auf den VFB Peine. Nach

überlegten geführten 15 Minuten trenn‐
te man sich torlos 0:0.

Im 9m-Schießen hatte die TSG leider
mit 3:4 das Nachsehen. So ging es im
kleinen Finale gegen den Turnierfavori‐
ten Hannover 96. Leider zog man auch
hier im 9m-Schießen den Kürzeren und
belegte nach toller Leistung den 4. Platz.
Schade, ohne Gegentor und lediglich im
9m-Schießen unterlegen, war auch für
die Ü60 der TSG mit etwas Glück mehr
drin gewesen. Vielleicht dann beim
nächsten Endrundenturnier am
17.06.23 in Papenburg. Einen Pokal
konnten wir jedoch mit nachWolfsburg
nehmen. Thomas Tuster wurde mit vier
Toren Torschützenkönig und erhielt da‐
für die Torjägerkanone.

Fazit: In beiden Altersklassen wurden
imponierende Team-Leistungen ge‐
zeigt, die mit etwas mehr Turnierglück
auch noch bessere Platzierungen ver‐
dient gehabt hätten. Also, weiter üben
(9-Meter!) und dann auf ein Neues!

Klaus Teichmann

Des Kaisers neue Kleider
Hiesige Sparkasse zeigt sich großzügig
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Fußball-Nachwuchs:
„Bist DU dabei“

Trainer:in/Betreuer:in für unsere Fußball-Bambinis gesucht!

Seit nunmehr einem Jahr tummeln sich
einmal in der Woche „fußballverrückte“
Mädchen und Jungs im Alter von 4 – 7
Jahren imMörser Herzbergstadion.

Mit dem ersten Training im Mörser
Herzbergstadionwuchs die Teilnehmer‐
zahl stetig. Mittlerweile treffen sich bis
zu 30 Bambinis einmal wöchentlich, bei
Wind und Wetter, um sich auszutoben
und ihre ersten Fertigkeiten mit dem
„runden Leder“ zu erlernen.

Immer begleitet von Mama oder Papa,
die am Spielfeldrand warten und ihre
Kids unterstützen, sind unsere Bambi‐
nis total wissbegierig und fleißig.

Was uns und insbesondere den Bambi‐
nis noch fehlt sind weitere Trainer:in‐
nen/Betreuer:innen, die uns beim Trai‐
ning regelmäßig oder auch sporadisch
unterstützen.

Du hast Spaß am Fußball und möchtest
deine Begeisterung als Trainer*in/Be‐
treuer*in weitergeben. Dann bist du bei
uns genau richtig!

Egal ob jung oder alt, mit oder ohne
Fußballtrainingserfahrung – du bist bei
unseren Bambinis herzlich willkom‐
men!

Neben den Bambinis, erwartet dich ein
kompetentes Trainerteam sowie eine
faire Aufwandsentschädigung.

Lass dich auf das Abenteuer Bambini-
Fußball ein. Keine Übertreibung: Das
macht riesigen Spaß!

Haben wir dein Interesse geweckt?

Dannmelde dich einfach unter:
01577 145 26 59
oder maisst69@gmail.com

StefanMais
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Wer rastet, der rostet
Mörses Senioren äußerst aktiv

Die TSG-Senioren sind fit und ausge‐
sprochen agil. Sie treffen sich nicht nur
zur Wassergymnastik, sondern sind
darüber hinaus umtriebig. Das Halbjah‐
resprogramm, dass jedem der Teilneh‐
mer per E-Mail zugestellt wird, enthält
stets ein ausgewogenes Programm. Die
Wassergymnastik findet alle 14 Tage
mittwochs von 10:00 bis 11:00 im Lehr‐
schwimmbecken in Heiligendorf statt.
Im Sommerhalbjahr kommt der "Draht‐
esel", mittlerweile ersetzt durch einmo‐
dernes und bequemes Pedelec, häufig
zum Einsatz. Dann geht es unter orts‐
kundiger Führung durch die Wiesen,
Felder und Wälder der Region. Aber
auch andere Aktivitäten stehen auf dem
Programm. So wird geboßelt, gekegelt,
mal Skat, mal Tischtennis gespielt. Hin
und wieder erfolgen auch Exkursionen
z.B. ins Wolfsburger Automuseum (TSG
Journal berichtete in der Ausgabe
1/2022), oder zumModellflugplatz nach
Sülfeld, ins Museumsdorf nach Hösse‐
ringen oder auch zu Jägermeister nach
Wolfenbüttel. Natürlich gibt es jährlich
eine Weihnachtsfeier oder ein Sommer‐
grillen.

Bei aller körperlichen Ertüchtigung ist
den Senioren eines heilig: Das leibliche
Wohl. Es steht ganz oben auf der Agen‐
da und darf nicht fehlen. In diesemSinn:
"Wohl bekomm´s"!

Unser Foto zeigt, man weiß zu genie‐
ßen.

Michael Voss
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Ohne Schweiß keinen Preis
Neuer Anfängerlehrgang startet im September

Um es vorweg zu sagen, es war ein
Prüfungsmarathon! An drei Tagen
wurden 22 Kinder und ein Erwachsener
zur nächsten Gürtelfarbe im Karate
geprüft. Nachdem sich alle Karatekas
über Monate in intensiven
Trainingseinheiten auf den Tag
vorbereitet hatten, konnten sie dem
Prüfer zeigen was sie konnten. Und das
war eine ganze Menge. Dabei zeigte die
Anfänger Gruppe sich so stark, dass
mehrere Kinder eine Gürtelfarbe
übersprangen und gleich zum Gelben
Gurt geprüft wurden. Super! Da das in
der Kinder-Jugendgruppe formal nicht
möglich ist, müssen hier die Besten
leider den beschwerlichenWeg über die
Zeit nehmen um nach vorne zu
kommen. Aber wie heißt es so schön, in

der Ruhe liegt die Kraft. Wir Trainer
können nur sagen, herzlichen
Glückwunsch. So konnten sich die
Kinder mit ihrer Urkunde und eine
Packung Schokolinsen zufrieden in die
Ferien verabschieden. Bis in sechs
Wochen, wenn es wieder heißt, das
Training geht weiter mit Blick auf die
nächste Prüfung.

Für alle Karate Interessierten sei
gesagt, wir starten am 6.9.2022 um
16.30 Uhr wieder einen neuen
Anfängerlehrgang für Kinder und
Jugendliche ab 6 Jahre.

Ingolf Pusch
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Auf gute Partner kommt es an
Sponsoring im Tennis

Ein wichtiger Beitrag für die Tennisab‐
teilung: Unsere Sponsoren!

Unternehmen aus der Region und auch
einige Privatpersonen unterstützen un‐
sere Vereinsarbeit seit vielen Jahren mit
einem finanziellen Beitrag. Den Unter‐
nehmen ist es nicht immer wichtig,
messbare Werbung zu erhalten, viel‐
mehr geht es darum der Region auch et‐
was zurückzugeben und sich in sinnvol‐
le Projekte mit einzubringen.

Der Tennissport der TSG Mörse hat im
Vergleich zu anderen Vereinen eine po‐
sitive Entwicklung in fast allen Berei‐
chen.
Vor einigen Jahren haben wir in die
Ganzjahresplätze investiert, in der Qua‐
lität setzenwir damit deutlicheMaßstä‐
be. Seit drei Jahren haben wir das Trai‐
ningsangebot erweitert und haben in‐
zwischen vier Trainer, die für unseren
Nachwuchs und auch für unsere er‐
wachsenen Mitglieder und Interessierte
bereitstehen. Wir investieren ständig in
unser Tennishaus, um den Anforderun‐
gen auch nach Gemütlichkeit und Ge‐
selligkeit nachzukommen, aber auch
unsere gesamte Grünanlage muss stän‐
dig gepflegt werden. Dazu gehört auch
unser Kinderspielplatz, den wir ebenso
aufwendig erneuert haben.

Entscheidend ist und bleibt aber der
Tennissport, mit 16 aktiven Mannschaf‐
ten setzen wir in allen Altersklassen, in
der Jugend, Damen und Herrenbereich
in der ganzen Region Maßstäbe! Wir
spielen in den unteren Klassen regional,

sind aber auch mit unserer stärksten
Mannschaft in ganz Norddeutschland
unterwegs. Mit dem neugeschaffenen
Vereinspokal haben wir im letzten Jahr
die Auszeichnung der Vereins-Challen‐
ge als bester Verein aus Niedersachsen
erhalten. Wir organisieren zusätzliche
Turniere und haben somit durch die
Punktspiele, dem Vereinspokal und den
Turnieren aus ganz Niedersachen zahl‐
reiche Gäste auf unserer Tennisanlage.

Als Fazit, wir haben eine positive Ent‐
wicklung unserer Mitgliederstruktur,
wir bieten attraktiven Breitensport und
leisten somit einen wesentlichen Bei‐
trag in der Vereinswelt und unterstüt‐
zen somit dieGesellschaft in unserer Re‐
gion!

Auch in diesem Jahr konnten wir neue
Sponsoren gewinnen. Wir freuen uns
über jeden Euro und bieten Ihnen sogar
eine kleine Werbefläche, um Ihr Enga‐
gement bei der TSGMörse und der Regi‐
on zu zeigen.
Wir möchten uns bei unseren Sponso‐
ren und Unterstützern herzlich bedan‐
ken und freuen uns über eine lange Part‐
nerschaft. Herzlichen Dank!

Henrik Ruess
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Ein Tennispartner mit Niveau
Effektives Training für Jung und Alt

Seit Juni ist sie da, die neue Ballmaschi‐
ne der TSG Mörse. Ein nimmermüder
und präziser Partner steht damit zur
Verfügung, der es einem ermöglicht von
slice bis Topspin zu trainieren. Viele
Möglichkeiten für ein erfolgreiches Trai‐
ning! Die Ballmaschine wird von den
Trainern auch im Jugendtraining einge‐
setzt, steht aber auch allen Erwachse‐
nen TSGMitgliedern zur Vermietung für
10€ pro Stunde zur Verfügung. Somit
könnt ihr erfolgreich auch ohne Partne‐
r/in trainieren. Die Anmietung erfolgt
über Thomas von Palubitzki über
WhatsApp, telefonisch unter 0175 517
6575 oder eine Email an: vonpa‐
lu@gmail.com

Thomas von Palubitzki
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spannendes Spiel mit tollen Ballwech‐
seln. Frank konnte dann den Tisch als
Sieger verlassen und ließ auch anschlie‐
ßend nichts anbrennen, so dass er sich
als neuer SG-Vereinsmeister feiern las‐
sen konnte.
Wie schon gesagt bzw. zu vermuten ist,
wurde Ralle Vize-Meister. Den 3. Platz
dieser internen Einzelmeisterschaft er‐
rang der Jugendspieler, was eineweitere
"dicke" Überraschung war, Jannis Rath.
Die Altfüchse Jörg und Heinz-Peter, bei‐
de in der 1. Mannschaft unterwegs,

mussten gegen Jannis "die Segel strei‐
chen". Die Jannis eingeräumte Vorgabe
waren nicht zu knacken. Nichtsdesto‐
trotz ein toller Erfolg für unseren Jüngs‐
ten.

Das Jannis seine Spiele auch "ohne" Vor‐
gabe gewinnen kann, zeigte er an der
Seite von Heinz-Peter, im sich anschlie‐
ßenden FUN-Doppel-Turnier. Dieses
Jux-Turnier wurde also ohne Vorgabe in
einer Doppelrunde (Hin- und Rück‐
spiel) gespielt. Aufgrund der Zusam‐
mensetzung der Paarung, maßgeblich
war das Ergebnis aus der Einzel-Meis‐
terschaft (der Erste mit dem Letztem,
der Zweite mit dem Vorletzten usw.),
war ein ausgeglichener Spielverlauf zu
erwarten. Und so war es denn auch!
Vier siegreiche Spiele reichten, bei zwei
Niederlagen, um sich FUN-Doppel-
Meister 2022 zu nennen. Jannis Rath
und Heinz-Peter Kausche durften den
"obersten" Podestplatz einnehmen. Der
Jubel war bei Jannis und Heinz-Peter
hoch, hatten sie es doch geschafft, die
FUN-Doppel-Paarung Ralf Janik / Tho‐
mas Rost (drei (3) Siege unddrei (3)Nie‐
derlagen), hinter sich zu lassen. Die
Doppelpaarung JörgOhlmann / Norbert
Rath belegten mit ebenfalls drei Erfol‐
gen und drei Niederlagen Rang drei (3).
Bisschen enttäuscht über Rang vier (4)
war mit Sicherheit unser neuer Vereins‐
meister Frank Morgner, an seiner Seite
spielte unser Oldie Günter Donath. Aber
hier wurde "blank" gespielt, soll heißen,
es wurde keine Vorgabe eingeräumt.
Die zeitlich verschobene Mittagspause
wurde dann im Abschluss der Veran‐
staltung eingelegt. Kaltgetränk und hei‐
ße Bockwürstchen brachten die Teil‐
nehmer wieder zu Kräften. Alle waren
sich einig, dass es eine sehr gelungene
Vereinsmeisterschaft war, und jeder der
nicht teilnehmen konnte, etwas ver‐
säumt hat.

Heinz-Peter Kausche

Spannung und Dramatik
Meisterschaft und Doppel-Turnier 2022

Wann fand die letzte Vereinsmeister‐
schaft der Abteilung Tischtennis statt.
Man glaubt es nicht, zumal ein lebendi‐
ges Treiben innerhalb der TT-Abteilung
nachweislich vorhanden ist, so muss
doch konstatiert werden, dass diese
Veranstaltung letztmalig 2017 stattge‐
funden hat.Woran lag es? Als erstes fällt
einem natürlich die Corona-Pandemie
ein. Aber waren wir schon 2018 hiervon
betroffen? Natürlich nein. Also woran
lag es?
Die Abteilungsvorstände der Spielge‐
meinschaft Ehmen/Mörse haben sich
bei der Planung für die "Spielgemein‐
schaft-Meisterschaft" eben diese Frage
gestellt und sind zu der Auffassung ge‐
langt, dass der "alte" Spielmodus daran
Schuld haben könnte.
Der neu eingeschlagene Weg die Tisch‐
tennisfreunde wieder "an den Tisch" zu
holen war erfolgreich, so die Meinung
der Abteilungsvorstände, aber kann und
muss im nächsten Jahr noch mehr Zu‐
spruch erfahren.
Pokal, Sachpreise und Urkunden warte‐
ten auf die Teilnehmer. Aufgrund der
Teilnehmerzahl entschied die Turnier‐
leitung die Meisterschaft mit dem
Spielmodus "Jeder gegen Jeden" mit
Punkt-Vorgabe auszurichten und das
Meisterschaftsspiel nach zwei gewon‐
nenen Sätzen zu beenden. Um eine ge‐
rechte Vorgabe für den Spielstärkeren
gegenüber dem Schwächeren (Q-TTR-
Wert) festlegen zu können, wurde der
Spielsatz, nichtwie imPunktspiel üblich
bei elf (11) Punkten, beendet, sondern
auf einundzwanzig (21) erspielte Punkte

erweitert. Mit dieser Regelung, was
dann auch das Endergebnis dieser Ver‐
einsmeisterschaft bewies, hatten "alle"
Teilnehmer die Möglichkeit den Pott zu
gewinnen.
Unser Top-Spieler, also unsere Nr. 1, Ralf

Janik (auch Ralle genannt!) konnte trotz
erheblicher Vorgaben (bis 12 Punkte)
fast alle Spiele gewinnen, aber eben nur
fast. Seinen Meister fand er beim neuen
SG-Vereinsmeister Frank Morgner,
Spieler aus der 4. Mannschaft. Super
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Liebe TSG-Anhänger, Ihr wollt Flagge
zeigen und „MÖRSE“ in die Welt hin‐
austragen?
Dann bestellt unverbindlich bis zum
31.08.2022 in der Geschäftsstelle oder
unter dennis.schedler@tsg-moerse.de
euren Hoodie vor.

Unter den QR-Codes findet Ihr die Far‐
ben sowie Größen für Erwachsene und
Kinder.
Den endgültigen Preis erfahrt Ihr sobald
uns die Anzahl der Vorbestellungen be‐
kannt ist.

Euer Vorstandsteam

TSG-Fanshop
Hoodie „MÖRSE“

Ca.
€39,00




